
Anlässlich des 850. Geburtstages der 
Stadt München präsentieren elf im 
Stadtbereich ansässige Wirtschafts-
unternehmen erstmals eine gemein-
same Ausstellung. Aus den unter-
schiedlichen Kunstsammlungen, die 
über viele Jahre hinweg entstanden 
sind, werden mehr als 100 Werke 
gezeigt. Die getroffene Auswahl ver-
steht sich ausdrücklich nicht als re-
präsentative Leistungsschau oder gar 
als Wettbewerb um das beste oder 
das teuerste Bild. Die Ausstellung 
soll vielmehr einen ungewöhnlichen 
Querschnitt durch das Kunstschaf-
fen vom 18. Jahrhundert bis heute 
geben. Dem Besucher eröffnet sich 
ein Blick auf die unterschiedlichsten 
künstlerischen Formate und Strö-
mungen. Thematische Klammer ist 
der legendäre Münchener Satiriker 

Kauf, Miete, Hausverwaltung

TERMINE THEMEN11 Unternehmen. 11 Sammlungen. Eine Ausstellung. 

BRILLANTFEUERWERK
zu Gast IM HAUS DER KUNST
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■ �HAPPY  BIRTHDAY 
WohnForum und „Fiat Cinquecento“ 
feiern Einjähriges 
Seite 2

■ �S traubinger straSSe 
Urbane Insel mit viel Freiraum 
Seite 2

■ �DES IGNER-TAPETEN 
Für Sie entdeckt:  
die Kreationen von Lars Contzen 
Seite 3

■ �PRO JEKT MÜLLERSTRASSE 
Angewandte Kunst durch Gestaltung 
mit Licht und Raum 
Seite 3 

■ � »MUT ZUM WOHNUNGSBAU!«  
Innenminister Joachim Herrmann 
zu Gast im Wohnungswirtschaft-
lichen Arbeitskreis 
Seite 4

■ � 02.07.2008: 
Preisverleihung „Jung, schön  
und noch zu haben“

■ � 07.08.2008: 
Premieren-Party Müllerstraße 

■ � 10.08.2008: 
Tag der offenen Tür  
Straubinger Straße

■ �A ugust 2008: 
Musterwohnungseröffnung Fürsten-
rieder Straße und Seebauerstraße

■ �H erbst 2008: 
Exkursion nach Südtirol 
Mehr auf Seite 4

SÜDHAUSBAUnews

Hausverwaltung ist Vertrauenssa-
che. Eigentümergemeinschaften und 
Besitzer von Eigentumswohnungen 
haben in der Südhausbau einen star-
ken Partner, der aufgrund langjähri-
ger Verwalterpraxis Kompetenz und 
interessante Vorzüge bietet. „Da die 
Südhausbau über 7.500 Wohnun-
gen in München, ganz Bayern und 
der Bundesrepublik verwaltet, be-
kommen wir beispielsweise bei den 
Stadtwerken, den Versicherungen 
oder für den Kabelanschluss ent-
sprechend günstige Konditionen,“ 
sagt Sonja Zimmer, geprüfte Im-
mobilienverwalterin und zentraler 
Ansprechpartner in der Südhausbau 
Wohnungseigentumverwaltung. 
„Diese Vorteile geben wir direkt an 
den Kunden weiter.“ Ihre Kollegin 
Loni Dächert ist Architektin und 
verantwortlich für die technische 

Betreuung der verwalteten Wohn-
anlagen. Durch ihr umfassendes 
Know-how werden Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten effizient 
und kostenbewusst durchgeführt. 
Übrigens, auf der Südhausbau-
Website gibt es einen passwortge-
schützten Bereich, in dem für jeden 
Kunden monatlich die aktuellen 
Informationen zum Download be-
reitgestellt werden. Und für Eigen-
tümerversammlungen steht das 
Südhausbau WohnForum in der 
Hohenzollernstraße zur Verfügung. 
„Südhausbau als Partner zu haben,“ 
sagt Sonja Zimmer „hat einfach viele 
Vorteile.“

Ihre Ansprechpartnerin:
Sonja Zimmer
089.272 74-407

Unsere Hausverwaltung
ist was für Schlaue Rechner

Piusviertel Ingolstadt: Paten-
schaften für Hofgärten gesucht

Im Zentrum von Ingolstadts Pius-
viertel zwischen Pfitznerstraße und 
Ungerederstraße erstellt Südhaus-
bau vier neue Höfe mit Spielplätzen 
für Kinder unterschiedlichen Alters 
und mit grünen Inseln, die zum 
Verweilen im Freien einladen – die 
Rossinihöfe. Jeder Hofgarten erhält 
ein eigenes Thema. Es entstehen 
Kirsch-, Zwetschgen-, Birnen- und 
Apfelgärten. Rund um die Rossini-
höfe modernisiert Südhausbau auch 
die Bestandsgebäude. So werden die 
Wohnungen energetisch optimiert, 
Balkone saniert und Aufzüge ange-
baut. 

Anstoß zu den neuen Rossinihöfen 
hat die erfolgreiche Neugestaltung 
des Leharhofs gegeben, die durch-
gehend auf positive Resonanz ge-
stoßen ist. Der Leharhof hat sich zu 
einem Ort der Begegnung und der 
Kommunikation zwischen Groß 
und Klein entwickelt. Das neue 
Projekt Rossinihöfe wird daher 
von der Stadt Ingolstadt im Rah-
men des Förderprogramms „Soziale 
Stadt“ mit Rat und Tat unterstützt. 
Gemeinsam mit den Landschafts-
planern des Büros „Freiraum“ 
wurde ein umfassendes Wohnum-
feldkonzept erstellt. Südhausbau,  

Eigentümerin von 1.500 Wohun-
gen im Piusviertel, investiert runde 
10 Millionen Euro in das Gebiet. Die 
ersten Ergebnisse lassen sich schon 
vor Ort begutachten. Bis 2009 sol-
len die Gebäude in neuem Glanz 
und neuer Farbe erstrahlen.

Für die Hofgärten werden jetzt Pa-
tenschaften gesucht. Jeder Pate be-
kommt einen Obstbaum und darf 
die Früchte ernten, die Pflege über-
nimmt Südhausbau. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich zu 
bewerben. 

Ihr Ansprechpartner: 
Stephan Kohl
Stadtteilbüro Pfitznerstraße 21
Montag u. Donnerstag: 16:00 –17:00 Uhr

Fokus auf Details:  
Loni Dächert und Sonja Zimmer.

Architektur,  
Ökologie, Kultur  
und Soziales

Liebe Leser, 

ästhetische Architektur, ökologische 
Bauweise, kulturelles Interesse und 
soziales Engagement sind Ansprü-
che, die uns wichtig sind und die wir 
mit unserer Arbeit sichtbar machen 
möchten. 

Für Besucher unseres Hauses wird 
dieser kulturelle Fokus bereits  
in den Büros und Besprechungs-
zimmern sichtbar, in denen viele 
Exponate der Sammlung Süd- 
hausbau ausgestellt sind. Für ein 
weitaus größeres Publikum soll 
unser Kunstverständnis ab dem  
10. September im Haus der Kunst 
zu erleben sein. In der Aussstellung 
„Brillantfeuerwerk“ präsentieren  
wir ausgewählte Werke. 

Ein Kunstwerk der anderen Art ist 
unser neues Projekt in der Müller-
straße. Außergewöhnliche Raum-
höhen, Galerien und unterschied-
liche Wohnebenen bieten nicht nur 
Architektur mit künstlerischem 
Anspruch, sondern auch Raum 
für anspruchsvolles Kunsterleb-
nis – große Flächen und besondere 
Lichteffekte. 

Auch unser soziales Engagement 
möchten wir natürlich jeden Tag 
zum Ausdruck bringen. Zum 850. 
Stadtjubiläum haben wir der Stadt 
München deshalb ein ganz besonde-
res Geschenk gemacht: 135 Stunden 
ehrenamtliche Tätigkeit durch Mit-
arbeiter der Südhausbau. Allen, die 
dabei mitgewirkt haben, möchte ich 
ein herzliches Dankeschön sagen.
 
Ich freue mich, wenn ich Sie neu-
gierig machen konnte auf die neue 
Ausgabe der SÜDHAUSBAUnews 
und wünsche Ihnen viel Vergnügen 
bei der Lektüre.
Ihr,

und Kommödiant Karl Valentin, 
bekannt für ironische Kunstkritik. 
Zitate aus seinen Texten kommen-
tieren die Kunstwerke. Sie sollen
die Betrachter anregen, neue Bezüge 
zwischen den Exponaten und ihren 
eigenen Lebenswirklichkeiten her-
zustellen. Auch der Ausstellungs- 
titel ist einem Valentin-Stück  
entlehnt – Brillantfeuerwerk.

■ ��El f Kunstsammlungen  
Münchens: 
Allianz, BMW, E.ON Energie AG, 
Generali Versicherungen, Giesecke 
& Devrient, Hubert Burda Media, 
HypoVereinsbank, Münchener Rück, 
Siemens AG, Südhausbau, 
The Linde Group. 

■ ��M ehr als 100 Werke: 
Ernst Wilhelm Nay, Anselm Kiefer, 
Tony Cragg, Isa Genzken,  
Gerhard Richter, Pablo Bronstein, 
John Baldessari, David Hockney, 
Andreas Gursky, Andy Warhol,  
Jenny Holzer, Jean Tinguely,  
André Butzer, Lorenz Straßl,  
Wawrzyniec Tokarski  
und viele andere.

Brillantfeuerwerk
zu Gast im Haus der Kunst  
Prinzregentenstr. 1  |  80538 München
10.09.2008 – 11.01.2009 
Kuratiert von Udo Kittelmann
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So jung und schon ein Klassiker –  
das WohnForum feierte mit den  

Jubiläumswochen vom 30.05. bis 
30.06. seinen ersten Geburtstag, der 

neue Fiat 500 offiziell am 4. Juli.

Das begehrte Trendauto von Fiat 
gilt heute schon als Kultobjekt mit 
Sammlerwert. Wir von Südhausbau 
lieben unseren „Südhausbau-Cin-
quecento“ und finden, er ist ein ech-
tes Kunstwerk. Mindestens genauso 
stolz sind wir auf  unser WohnForum, 
Servicecenter in allen Fragen rund 
um Kauf, Miete und Verwaltung von 
Immobilien.

Über die vielen Glückwünsche 
und Besuche zum Jubiläum unse-
res WohnForums haben wir uns 
sehr gefreut. Die Gewinner der Ju-
biläumsaktion werden wir im Juli  
küren. SÜDHAUSBAUnews berichtet 
darüber in der nächsten Ausgabe. 
Natürlich gibt es auch im zweiten 

Happy Birthday WohnForum und »Fiat Cinquecento«!
Wohnkultur trifft Fahrkultur – beide gibt es seit einem Jahr

Projekt Straubinger StraSSe:
Urbane Insel mit viel Freiraum

Ruhige Lage, große Abstandsflächen, 
moderne Architektur mit viel Raum 
für Privatsphäre und Individualität – 
die neuen Eigentumswohnungen an 
der Straubinger Straße in München-
Laim vereinen attraktive Vorzüge für 
die verschiedensten Lebensentwür-
fe. Viel Platz zum „Leben, Wohnen 
und Arbeiten“ bietet Haus 1 in sei-
nen Zwei- bis Vierzimmerwohnun-
gen, die teilweise als Maisonette mit 
eigenem Hauseingang ausgestaltet 
sind. „Architektur für Individualis-
ten“ ist das Thema der Wohnungen 
in Haus 2. Die klaren Strukturen  
und puristischen Gestaltungsele-
mente setzen hier inspirierende 
Akzente. „Raum für Gemeinschaft“ 
heißt es in den 21 Wohnungen von 
Haus 3, in denen sich auch Fami-
lien in bis zu vier Zimmern entfal-
ten können. Großzügige Terrassen, 
Balkone und Privatgärten erweitern 
das Innere aller Wohnungen nach 

Lebensjahr des WohnForums neben 
kompetenter Beratung und dem ge-
wohnten Service wieder zahlreiche 
interessante Veranstaltungen rund 
um das Thema Immobilien – von der 
Vorstellung neuer Projekte bis hin zu 
Podiumsdiskussionen mit Vor- und 
Querdenkern aus Architektur, Ge-
sellschaft und Politik. Mehr zu unse-
ren Öffnungszeiten, Terminen und 
Themen finden Sie auf Seite 4 oder 
unter www.suedhausbau.de. 

»Happy Birthday München,

zu deinem 850. Gründungsjubiläum schenken dir die Mitarbeiter der Südhausbau  
135 Stunden ehrenamtlicher Arbeit und zur Finanzierung der Projekte legt das Unternehmen 
noch einmal etwas drauf.«

Zeit- und Tatkraft

Nicht nur Geld, sondern auch Zeit 
und engagierte Tatkraft soll Mün-
chen zum Stadtjubiläum erhalten 
– darin waren sich die Mitarbei-
ter der Südhausbau einig. Denn in 
seiner 70-jährigen Geschichte hat 
Südhausbau nicht nur rund 20.000 
Wohnungen und Eigenheime er-
richtet. Bei der Schaffung von 
Wohnraum für die etwa 55.000 
Menschen war es immer ein Ziel, 
die Gemeinschaft durch soziales 
Engagement zu fördern.

Blumen für die Kleinsten

Noch schöner, grüner und mit vielen 
Blumen erstrahlt nun der Kindergar-
ten an der Westendstraße. Im Mai 
kam ein Team von Mitarbeitern der 
Südhausbau, darunter zwei Gärtner, 

um mit den Kindern zu garteln. Ge-
meinsam legten sie Blumenbeete an 
und verschönerten die Freifläche. 
Die Teamleistung der Kleinen wurde 
im Juni mit einem Besuch im Tier-
park Hellabrunn belohnt. Auch bei 
dieser Exkursion wurde das Kinder-
garten-Personal von Mitarbeitern der 
Südhausbau tatkräftig unterstützt. 
Eine Woche später durften die Vor-
schulkinder zusätzlich noch einen 
Ausflug zum Abenteuerspielplatz in 
München-Neuhausen machen.

Praktikum für Schüler

„Coaching for Future“ ist ein Pa-
tenprojekt unter der Leitung des 
Sozialreferats. In diesem Rahmen 
erhalten zwei Schüler die Gele-
genheit zu einem zweiwöchigen 
Schnupper-Praktikum bei Süd-
hausbau. 

Schöne Stunden für Senioren

Im Alten- und Pflegeheim der Arbei-
terwohlfahrt an der Stösserstraße wird 
es in Kürze einen „Bunten Nachmit-
tag“ der besonderen Art geben. Für 
die Rollstuhlfahrer unter den Senio-
ren steht darüber hinaus ein Ausflug 
in den Botanischen Garten auf dem  
Programm. SÜDHAUSBAUnews wird
in der nächsten Ausgabe berichten.

Hilfe für die Helfer 

Den ehrenamtlichen Helfern der 
Münchener Sozialbürgerhäuser ent-
stehen durch ihre unentgeltliche Tä-
tigkeit immer wieder Ausgaben. In 
Dankbarkeit und Anerkennung die-
ser freiwilligen Leistungen spendet 
Südhausbau 5.000 Euro, mit denen 
den Helfern ihre Auslagen ersetzt 
werden.

Was schenkt ein Unternehmen  
seiner Stadt zum Geburtstag? 

außen und schaffen einen privaten 
Übergang zu den abwechslungs-
reichen Freianlagen. Großflächige 
Außenanlagen mit Obstbäumen 
und wilden Pflanzen verbinden die 
Häuser miteinander. Individuell ge-
staltete Fassaden machen jedes Haus 
zu einer einzigartigen Adresse. Las-
sen Sie sich bezaubern von dieser 
idyllischen Wohnanlage mitten in 
München. 

Wir laden Sie ein zum Tag der offe-
nen Tür am 10. August. Besichtigen 
Sie unter anderem unsere Loft- und 
Maisonettewohnungen und lernen 
Sie ebenso die Vorzüge von Grund-
wasser-Wärmepumpe und Pellets-
heizung dieser KfW-60-Energie-
sparhäuser kennen.

Tag der offenen Tür: 
Sonntag, 10. August,  
12:00–17:00 Uhr
StraubingerstraSSe 28

Ihre Ansprechpartnerin: 
Sibylle Berkenfeld
089.272 74-477



Architektur als Kunst:  
»Sammlerwohnungen« in der MüllerstraSSe
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Architekt Peter Ebner

Professor Ebner ist mit dem Objekt 
Müllerstraße ein außergewöhnli-
cher Brückenschlag gelungen. Er 
verbindet das künstlerische Spiel 
von Raum und Licht mit pragmati-
scher Lebensanschauung. „Ich habe 
nichts von toller Architektur, wenn 
sie im Alltag nicht funktioniert.“ 
Dieses Spannungsfeld schafft Räu-
me für kreative Entfaltung. 

»Es ist eine Kunst, einen Bauherren zu finden, der Visionen mitträgt.«

ArchitektenPortrait

Univ. Prof. Arch. D.I. MAS Peter Ebner
Geboren in Hallwang | Architekturstudium TU Graz | Wirtschaftsuniversität Linz, Abschluss MAS | Projektarchitekt bei Mark 
Mack, Los Angeles Judenburg | seit 1995 Atelier in Salzburg, seit 1998 Atelier mit Franziska Ullmann in Wien | 1998–2003 
Vorsitzender der Initiative Architektur in Salzburg | 1998, 1999, 2000 Visiting Critic Havard Graduate School of Design, Boston 
| 2001 Tutorprofessor Architekturfakultät III Universität in Rom | 2001–2003 Mitarbeiter bei Arch+, Aachen | seit 2002 Kon-
sulent – Zeitschrift UME, Melbourne | WS 2002 Lehrbeauftragter, Technische Universität Wien, Architektonisches Gestalten | 
Mitglied des Kompetenzzentrums für Immobilienökonomie TUM | seit 2003 Univ. Prof. Arch. D.I. MAS Ordinarius, Lehrstuhl für 
Wohnungsbau und Wohnungswirtschaft, TU München | 2005 Gastprofessur in Ljubljana | Workshops an Los Andes Universität 
in Bogota und Tohoku Universität in Sendai, Japan | 2006 Gastprofessur Harvard Graduate School of Design
Lebensschwerpunkte: Wien, Salzburg, München

Die seitlichen Klappläden eröffnen neue Möglichkeiten 
mit dem Lichteinfall und seinen Effekten im Raum zu spielen.

Fenster müssen nicht in ein strenges 
Raster eingezwängt sein, sie können 
auch als freie Gestaltungselemente 
die Architektur des Gebäudeinne-
ren unterstützen. Das neue Objekt 
in der Müllerstraße setzt durch die 
gezielte Platzierung der Fenster reiz-
volle Akzente. Dieses kunstvolle 
Spiel mit dem Lichteinfall verleiht 
den Räumen im Tagesverlauf wech-
selnde Stimmungen. Größe und 
Proportionen der Fenster sind nicht 
beliebig gewählt, sondern haben ge-
stalterische Funktionen. Sie korres-
pondieren mit den unterschiedlichen 
Raumhöhen und Raumschnitten 
der Zimmer. Deckendurchbrüche 
schaffen großzügige Wandflächen 
im Inneren.  Im Blick nach draußen 
wirken auch die Fenster wie Bilder, 
die den Bewohnern verschiedenste 
Perspektiven auf das pulsierende Le-
ben in der Müllerstraße bieten. 

Dem Architekten Professor Ebner 
gelingt eine Raumkonzeption, in der 
sich pragmatische, zielgerichtete Ar-
chitektur mit hohem künstlerischem 
Anspruch verbindet. Die moderne 

Ästhetik von Fassade und Grund-
riss machen die neuen Wohnungen 
in der Müllerstraße nicht nur für 
Kunstliebhaber zu „Sammlerwoh-
nungen“. Den neuen Eigentümern 
steht die Architektin Eva Baumgart-
ner als erfahrene Innenraumberate-
rin zur Seite stehen. 

Premieren-Party
07. August ab 19:00 Uhr 
WohnForum,  
Hohenzollernstraße 150

Erstmalig wird das Projekt durch 
den Architekten Prof. Peter Ebner 
vorgestellt.

Gerne informiert und berät Sie 
Gabriele Jaeger-Kühnemann:  
089.272 74-478.

Für Sie entdeckt 

Tapetenwechsel –  
Designermodelle oder  
eigene Kreationen? 

Neue Formate und neue Dessins als 
Ausdruck des Lebensgefühls. Das 
Gestaltungsmedium Tapete erlebt 
eine Wiedergeburt auf hohem Ni-
veau. Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Designerstücken, wie beispiels-
weise von Lars Contzen, oder lassen 
Sie Ihrer eigenen Kreativität freien 
Lauf. Die neue Generation dieses 
hochwertigen Wandschmucks gibt 
es in den unterschiedlichsten Quali-
täten und für Raumhöhen bis zu 7,5 
Metern. Viel Spaß beim Gestalten!

Realisierung Ihrer Kreationen:
Vliesrollen in 150g-Qualität mit Bahnenbreite 46,5 cm für Raumhöhen  
bis zu 7,50 Meter.
www.berlin-tapete.de

Tapeten von Lars Contzen:
Drei Qualitäten: Classic, Smooth und Structure.
Rapportbreiten bis 130 cm in raumhohen Bahnen nach vorgegebenen Wandmaßen.
www.tapetenshop.de



Herausgeber: 	�Ottmann GmbH & Co 
Südhausbau KG 
Görresstraße 2 
D-80798 München 
Tel.: 089.272 74-0 
shb@suedhausbau.de

Konzept, Text:	�Südhausbau
Gestaltung:	 Zweirot GmbH
Auflage:	 10.000

ImpressumIhr Redaktions-Team

■ � 07.08.2008 | 19:00 | PREMIEREN-Party MÜLLERSTRASSE  
Präsentation des neuen Südhausbau Projekts  
in der Müllerstraße 22 | Vorstellung durch  
den Architekten Professor Peter Ebner

■ � 10.08.2008 | 12:00–17:00 | Tag der offenen Tür  
STRAUBINGER STRASSE 28 
Besichtigung der Musterwohnungen | Erläuterungen  
der KfW-60-Energiesparvorteile | Erlebnisparcour

■ �A ugust 2008 | ERÖFFNUNG WEITERER MUSTERWOHNUNGEN 
Seebauerstraße | Fürstenrieder Straße

■ �HER BST 2008 | EXKURSION NACH SÜDTIROL 
Besichtigung von Architektenhäusern mit der italienischen  
Energieplakette – Inspiration und Erfahrungstransfer

VORSCHAU

INFO

Hohenzollernstraße 150
80796 München
Montag bis Freitag 10:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Samstag 12:00 – 18:00 Uhr
Tel.: 089.272 74- 410

Besuchen Sie uns im Südhausbau 
WohnForum. Hier erfahren Sie 
mehr über das große Spektrum  
lebensnaher, zukunftsorientierter 
Wohnkonzepte. Lassen Sie sich von 
uns zeigen, wie moderne Wohnun-
gen und Häuser selbst unterschied-
lichste Ziele in sich vereinen. Unse-
re erfahrenen Berater helfen Ihnen, 
genau den Lebensraum zu finden, 
der zu Ihnen passt – als Wohnei-
gentum oder zur Miete. Rufen Sie 
an oder schauen Sie einfach mal bei 
uns in der Hohenzollernstraße Ecke 
Schleißheimer Straße vorbei. Wir 
wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 

Südhausbau Events

Einladung ins Wohnforum

Wechselwirkungen zwischen physischer  
und virtueller Realität

Wie sehr beeinflusst die virtuelle  
Welt des digitalen Zeitalters die 
physische Realität und die zeitge-
nössische Architektur? Kann eine 
Internetplattform wie Second Life 
unser eigenes räumliches Bewusst-
sein verändern?
„Utopie & Dialog“, die neue in-
terdisziplinäre Gesprächsreihe im 
Südhausbau WohnForum, hatte am 
12. März 2008 den ersten virtuellen 
Architekturwettbewerb in Second 
Life vorgestellt. Stephan Doesinger 
gab Einglicke in dieses Projekt, das 
von Südhausbau als Sponsor unter-
stützt wurde.

Für alle, die mehr über die faszinieren-
de Thematik erfahren möchten, sind 
im Booklet Utopie&Dialog 02 Auszüge 
dieses vielbeachteten Vortrages zu-
sammengestellt.

Utopie & Dialog 02

Der Wohnungswirtschaftliche Ar-
beitskreis gilt seit seiner Gründung 
durch Paul Ottmann als eines der 
wichtigsten Foren in Bayern, wenn es 
um aktuelle Fragen der Wohnungs-
wirtschaft und Wohnungspolitik 
geht. Vor 90 Vertretern aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik 
sprach sich der bayerische Innenmi-
nister Joachim Herrmann deutlich 
für die Förderung des Wohnungsbaus 
in Bayern aus. Beispielsweise wurden 
im Jahre 2007 anstatt der 7.000 neu-

en Wohnungen, wie vom städtischen 
Wohnungsbauprogramm „München 
IV“ geplant, nur 4.520 Wohnungen 
fertig gestellt. Da sich die Alterstruk-
tur der Bevölkerung verändert, werde 
auch die Modernisierung für altersge-
rechtes Wohnen immer wichtiger, so 
Herrmann. „Wir brauchen eine deut-
liche Belebung der Bautätigkeit.“ 
Gastgeber, Dr. Matthias Ottmann, 
begrüßte das Konzept der bayeri-
schen Staatsregierung, Anreize zum 
Wohnungsbau zu schaffen.

Architekturbotschaft: Architekten in der zweiten Reihe
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Innenminister Joachim Herrmann:  
„Mut zum Wohnungsbau!“

Was tut sich in der Südhausbau? 
Kauf, Miete, Hausverwaltung – das 
Spektrum ist weit gefächert. Mit 
unserem Newsletter wollen wir Sie 
auf dem Laufenden halten und über 
Themen informieren, die Sie inte-
ressiern. Wir freuen uns, wenn Sie 
uns dabei unterstützen. Zu welchen 
Themen möchten Sie in Ihrer nächs-
ten Ausgabe der SÜDHAUSBAUnews 
mehr erfahren? Gerne gehen wir 
auf Ihre Anregungen und Wünsche 
ein – sprechen Sie uns einfach beim 
nächsten Event im WohnForum an 
oder schreiben Sie uns:
redaktion@suedhausbau.de

Das Redaktions-Team von links: 
Branka Kern, Simone Schoberth,  
Adelheid Klimke.

Prosecco-Abend – Vielfalt aus Veneto

Wohnungswirtschaftlicher Arbeitskreis in Bayern

Anmeldung unter www.suedhausbau.de


